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Der leicht Richtung Nordost geneigte Senkenbereich mit Quellvermoorung liegt in stark reliefierter Ackerlandschaft südlich von Karnitz. Ein 
Stichgraben entwässert den Bereich in das nordöstlich anschließende und vermutlich im Sommer trockenfallende Fließ, welches sich entlang 
dem Landweg (von Landstraße Richtung aufgelassene Kies-/Sandgruben) zieht. Die Abflußrichtung ist in Richtund Norden. Der hier 
ausgegrenzte, quellvermoorte Biotop weist ein Schilfquellröhricht auf sehr feuchtem bis nassem Torfboden auf.
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Phragmites australis

Phalaris arundinacea Urtica dioica

Carex acutiformis Carex riparia Epilobium hirsutum Galium palustre
Juncus effusus Scirpus sylvaticus


